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Grundsätze der Datenverarbeitung  
beim Verein Offene Behindertenarbeit – 

Familienentlastender Dienst 
Landkreis Wunsiedel i. F.   

 
Um unsere Informationspflichten nach den Art. 12 ff. der Datenschutz-Grundverordnung 
(DSGVO) zu erfüllen, stellen wir Ihnen nachfolgend gerne unsere Informationen zum 
Datenschutz dar: 

Wer ist für Datenverarbeitung verantwortlich? 

Verantwortlicher im Sinne des Datenschutzrechts ist der eingetragene Verein  

Offene Behindertenarbeit – Familienentlastender Dienst Landkreis Wunsiedel i. F. 
Pfarrhof 6 
95615 Marktredwitz 
Tel.: (0 92 31) 66 05 15 
Fax: (0 92 31) 66 16 22 
E-Mail: oba-fed@lebenshilfe-fichtelgebirge.de 
1. Vorsitzender: Frau Dr. Birgit Seelbinder; Geschäftsführerin: Frau Petra Burger 

Sie finden weitere Informationen zu unseren Einrichtungen, Angaben zu den 
vertretungsberechtigten Personen und auch weitere Kontaktmöglichkeiten im Impressum 
unserer Internetseite: www.lebenshilfe-fichtelgebirge.de 

 
Welche Daten von Ihnen werden von uns verarbeitet? Und zu welchen Zwecken? 

Wenn wir Daten von Ihnen erhalten haben, dann werden wir diese grundsätzlich nur für die 

Zwecke verarbeiten, für die wir sie erhalten oder erhoben haben. Insbesondere sind dies die 

Verwaltung Ihrer Mitgliedschaft und die damit verbundene Versendung der Mitgliederzeitung 

an Sie. 

Eine Datenverarbeitung zu anderen Zwecken kommt nur dann in Betracht, wenn die insoweit 

erforderlichen rechtlichen Vorgaben gemäß Art. 6 Abs. 4 DSGVO vorliegen. Etwaige 

Informationspflichten nach Art. 13 Abs. 3 DSGVO und Art. 14 Abs. 4 DSGVO werden wir in 

dem Fall selbstverständlich beachten. 

 

Auf welcher rechtlichen Grundlage basiert das? 
Rechtsgrundlage für die Verarbeitung (Art. 4, Ziff. 2 DSGVO) von personenbezogenen Daten 
ist grundsätzlich – soweit es nicht noch spezifische Rechtsvorschriften gibt – Art. 6, 9 
DSGVO i.V.m § 22 BDSG. Hier kommen insbesondere folgende Möglichkeiten in Betracht: 

  

Rechtsgrundlage: Art. 9 Abs. 2h DSGVO i. V. m. § 22 Abs. 1 Nr. 1b BDSG 

 Datenverarbeitung zu Zwecken der Anbahnung eines Aufenthalts, 
zur Aufnahme und zum Vertragsabschluss 
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Rechtsgrundlage: Art. 9 Abs. 2h DSGVO i. V. m. § 22 Abs. 1 Nr. 1b BDSG 

 Art. 9 Abs. 2a DSGVO - setzt in der Regel Einwilligung voraus; in 
medizinischen oder pflegerischen Notfällen ist allerdings die 
wechselseitige Information auch ohne Einwilligung zulässig: Art. 9 Abs. 
2c DSGVO.  

 Datenverarbeitungen zur Erbringung der pflegerischen und 
betreuerischen Leistungen durch die Einrichtung der Lebenshilfe 

  

Rechtsgrundlage: Art. 9 Abs. 2h DSGVO i. V. m. § 22 Abs. 1 Nr. 1b BDSG 

 Datenverarbeitung zu Zwecken der Abrechnung 

  

Rechtsgrundlage: Art. 9 Abs. 2 h, Abs. 4 DSGVO i. V. m. §§ 104 Abs. 1, 105 SGB XI  

 Datenaustausch mit gesetzlichen Kassen, z. B. Krankenkasse  

  

Rechtsgrundlage: Art. 9 Abs. 2a DSGVO - setzt Einwilligung voraus. 

 Datenaustausch mit sonstigen Kostenträger, z. B. 
Unfallversicherung, private Versicherungen 

  

Rechtsgrundlage: Art. 9 Abs. 2 f DSGVO 

 Datenverarbeitung zur Wahrung von Rechtsansprüchen 

  

Rechtsgrundlage: Art. 9 Abs. 2i, Abs. 3 DSGVO i. V. m. § 114 SGB XI und Art. 9 Abs. 2 h, 
Abs. 3 DSGVO i. V. m. § 22 Abs. 1 Nr. 1b BDSG  

 Datenverarbeitung zu Zwecken der Qualitätssicherung und -
kontrolle und zur Erfüllung sozialrechtlicher Pflichten. z. B. zur 
internen Qualitätssicherung,  
Qualitätssicherung durch externe Prüfer / Auditoren,  
Rechnungsprüfung, Controlling und Wirtschaftsprüfung 

  

Rechtsgrundlage: Art. 9 Abs. 2 h, Abs. 3 DSGVO i. V. m. §§ 79, 104 SGB XI 

 Abrechnungsprüfung und Wirtschaftlichkeitsprüfungen durch die 
gesetzlichen Pflegekassen 

  

Rechtsgrundlage: Art. 9 Abs. 2 h, Abs. 3 DSGVO i. V. m. § 18 Abs. 5 SGB XI  

 Erfüllung von sozialrechtlichen Auskunfts- und 
Informationspflichten, z.B. gegenüber dem Medizinischen Dienst 

  

Rechtsgrundlage: Art. 9 Abs. 2a DSGVO i. V. m. § 12 Rahmenvertrag gem. § 75 SGB XI - 
setzt Einwilligung voraus  

 Erfüllung von Meldepflichten gegenüber der gesetzlichen 
Pflegekasse, wenn Präventions- oder Rehamaßnahmen 
erforderlich sind 

  

Rechtsgrundlage: Art. 9 Abs. 2 g DSGVO i. V. m. § 30 Personenstandsgesetz 
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Rechtsgrundlage: Art. 9 Abs. 2h DSGVO i.V.m. § 2 Abs. 2 a Rahmenvertrag gem. § 75 
SGB XI 

 Datenverarbeitung zu Zwecken der Kontaktaufnahme mit 
Angehörigen und Kooperation mit anderen Diensten im Rahmen 
der sozialen Betreuung. 
Soweit die von uns zu leistende soziale Betreuung im Einzelfall 
auch eine Kontaktaufnahme mit Angehörigen beinhaltet oder die 
Kooperation mit anderen Diensten oder Ehrenamtlichen, die 
korrespondierende Leistungen erbringen, werden von uns die 
hierfür erforderlichen Stammdaten und ggf. auch Pflege- und 
Betreuungsdaten verarbeitet. 

  

Rechtsgrundlage: Art. 6 Abs. 1 lit. a) DSGVO 

 Einwilligung in die Verarbeitung von personenbezogenen Daten 

  

Rechtsgrundlage: Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO 

 Datenverarbeitung auf Basis einer Interessenabwägung 

  

Rechtsgrundlage: Art. 6 Abs. 1 lit. c) DSGVO 

 Datenverarbeitung zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung 

  

Rechtsgrundlage: Art. 6 Abs. 1 Satz 1 lit. b) DSGVO 

 Verwaltung Ihrer Mitgliedschaft und die damit verbundene 
Versendung der Mitgliederzeitung an Sie, denn wir wollen Ihnen 
eine effektive und sichere Zahlungsmöglichkeit bieten. 

 
 Wenn personenbezogene Daten auf Grundlage einer Einwilligung von Ihnen verarbeitet 
werden, haben Sie das Recht, die Einwilligung jederzeit mit Wirkung für die Zukunft uns 
gegenüber zu widerrufen. Möchten Sie von Ihrem Widerrufsrecht Gebrauch machen, 

genügt eine E-Mail an info@lebenshilfe-fichtelgebirge.de 

Wenn wir Daten auf Basis einer Interessenabwägung verarbeiten, haben Sie als 
Betroffene/r das Recht, unter Berücksichtigung der Vorgaben von Art. 21 DSGVO der 
Verarbeitung der personenbezogenen Daten zu widersprechen. 

Wie lange werden die Daten gespeichert?  

Wir verarbeiten die Daten, solange dies für den jeweiligen Zweck erforderlich ist. 

Soweit gesetzliche Aufbewahrungspflichten bestehen – z.B. im Handelsrecht oder 
Steuerrecht – werden die betreffenden personenbezogenen Daten für die Dauer der 
Aufbewahrungspflicht gespeichert. Nach Ablauf der Aufbewahrungspflicht wird geprüft, ob 
eine weitere Erforderlichkeit für die Verarbeitung vorliegt. Liegt eine Erforderlichkeit nicht 
mehr vor, werden die Daten gelöscht. 

Grundsätzlich nehmen wir gegen Ende eines Kalenderjahres eine Prüfung von Daten im 
Hinblick auf das Erfordernis einer weiteren Verarbeitung vor. Aufgrund der Menge der Daten 
erfolgt diese Prüfung im Hinblick auf spezifische Datenarten oder Zwecke einer 
Verarbeitung. 

Selbstverständlich können Sie jederzeit (s.u.) Auskunft über die bei uns zu Ihrer Person 
gespeicherten Daten verlangen und im Falle einer nicht bestehenden Erforderlichkeit eine 
Löschung der Daten oder Einschränkung der Verarbeitung verlangen. 

An welche Empfänger werden die Daten weitergegeben? 
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Eine Weitergabe Ihrer personenbezogenen Daten an Dritte findet grundsätzlich nur statt, 
wenn dies für die Durchführung des Vertrages mit Ihnen erforderlich ist, die Weitergabe auf 
Basis einer Interessenabwägung i.S.d. Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO zulässig ist, wir rechtlich 
zu der Weitergabe verpflichtet sind oder Sie insoweit eine Einwilligung erteilt haben. 

Insbesondere sind dies folgende Empfänger: 

Bei einer 
Mitgliedschaft in 
der Lebenshilfe 
im Fichtelgebirge 
e.V.   

Für den Einzug des Mitgliedsbeitrags werden Ihr Name und Ihre 
Bankverbindung an unsere Bank übermittelt: 

Sparkasse Hochfranken; Schillerstraße 3; 95100 Selb;  
Bankleitzahl 78050000; BIC BYLADEM1HOF, Handelsregisternummer 
HR A 3550 Amtsgericht Hof 

 Die Datenschutzerklärung der Bank finden Sie hier: 

https://www.sparkasse-hochfranken.de/datenschutz 
 
Für die Zusendung der Lebenshilfe-Zeitung der 
Bundesvereinigung Lebenshilfe e.V. werden Ihr Name und Ihre 
Adresse an die Bundesvereinigung Lebenshilfe e.V. übermittelt: 
Bundesvereinigung Lebenshilfe e.V. 
Raiffeisenstraße 18, 35043 Marburg, 
Tel.: 0 64 21-4 91-0, Fax: 0 64 21-4 91-1 67, 
E-Mail: bundesvereinigung@lebenshilfe.de ,  
Internet: www.lebenshilfe.de   

Die Datenschutzerklärung der Bundesvereinigung Lebenshilfe 
finden Sie hier: 
https://www.lebenshilfe.de/de/agbs-
datenschutz/datenschutzerklaerung.php   

Grundlage dafür ist das bestehende 
Auftragsverarbeitungsverhältnis nach Art. 28 Abs. 1 DSGVO. 
Die Daten werden stets vertraulich behandelt. Die 
Datenübermittlung findet verschlüsselt statt. 

Nach Beendigung der Mitgliedschaft werden die dafür 
erforderlichen Daten gemäß gesetzlicher Aufbewahrungsfristen 
(GOBD) für die Dauer von 10 Jahren aufbewahrt. 

Ihre Rechte als „Betroffene“ 

Sie haben das Recht auf Auskunft über die von uns zu Ihrer Person verarbeiteten 
personenbezogenen Daten.  

Bei einer Auskunftsanfrage, die nicht schriftlich erfolgt, bitten wir um Verständnis dafür, dass 
wir dann ggf. Nachweise von Ihnen verlangen, die belegen, dass Sie die Person sind, für die 
Sie sich ausgeben.  

Ferner haben Sie ein Recht auf Berichtigung oder Löschung oder auf Einschränkung der 
Verarbeitung, soweit Ihnen dies gesetzlich zusteht. 

Ferner haben Sie ein Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung im Rahmen der 
gesetzlichen Vorgaben. Gleiches gilt für ein Recht auf Datenübertragbarkeit. 
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Insbesondere haben Sie ein Widerspruchsrecht nach Art. 21 Abs. 1 und 2 DSGVO 
gegen die Verarbeitung Ihrer Daten im Zusammenhang mit einer Direktwerbung, wenn 
diese auf Basis einer Interessenabwägung erfolgt. 

Unser Datenschutzbeauftragter 

Wir haben einen Datenschutzbeauftragten für die Lebenshilfe im Fichtelgebirge e.V.  
benannt. Sie erreichen diesen unter folgender Kontaktmöglichkeit: 

IfS Engineering GmbH 
– Datenschutzbeauftragter – 
An der Leite 16 
96193 Wachenroth 
E-Mail: datenschutz@ifs-infoweb.de 

Beschwerderecht 

Sie haben das Recht, sich über die Verarbeitung personenbezogenen Daten durch uns bei 
einer Aufsichtsbehörde für den Datenschutz zu beschweren. 

 

Stand: 11.11.2019 

 


